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Musiktheater Schauspiel Ballett & Konzert Theorie & Praxis

Freitag

01

19:30 brechtbühne
Abo S4, Sommerabo und Freier Verkauf | 18 € – 21 €

Das Spiel der Schahrazad 
(DSE)
Schauspiel von Turgay Nar
Einführung: 19:00 
anschließend Publikumsgespräch 

Freitag

01

Samstag

02

19:30 brechtbühne
Abo F3 und Freier Verkauf | 18 € – 21 €

Das Spiel der Schahrazad 
(DSE)
Einführung: 19:00 

19:30 martini-Park
Abo P, PT und Freier Verkauf | 17 € – 45 €

Viel Lärm um nichts
Komödie von William Shakespeare 
anschließend Premierenfeier »Much Ado«

20:00 MAN-Museum
Abo KA und Freier Verkauf | 18 €

4. Kammerkonzert:
Sinneswelten 

Samstag

02

Sonntag

03

 15:00 martini-Park
Abo NA und Freier Verkauf | 17 € – 45 €

Dimensions of Dance.  
Part 1
Choreografien von Mauro Bigonzetti, 
 Ricardo Fernando, Young Soon Hue
Einführung: 14:30 

 

Sonntag

03

Montag

04

18:00 Ecke-Stuben
Eintritt frei

INS-Theater Treffen
18:00 – 21:00 Alte Orchesterprobebühne
Freier Verkauf | 6 €

Theater als Expedition 3:
Geschichten erzählen
Workshop für Menschen ab 16 Jahren

Montag

04

Dienstag

05

19:30 martini-Park
Abo A, Sommerabo und Freier Verkauf | 14 € – 38 €

Viel Lärm um nichts

19:30 hoffmannkeller
Freier Verkauf | 6 €

Empathie, Gesellschaft 
und ich!
Club Y

Dienstag

05

Mittwoch

06

19:30 martini-Park
Abo B, Abo MPA und Freier Verkauf | 15 € – 42 €

Solaris (DE)
Oper von Dai Fujikura
Libretto von Saburo Teshigawara nach der 
gleichnamigen Novelle von Stanisław Lem
Einführung: 19:00 

*Antisemitismus und antisemitismus
kritische Bildungsarbeit
Überlegungen und Anregungen am Bei-
spiel des Nahostkonflikts – Ein Workshop
Weitere Informationen und Anmeldung:
friedensstadt@augsburg.de oder   
Telefon: 0821 324 32 61

18:00 Elias-Holl-Bau im Annahof
5 € | Anmeldung über Friedensbüro  
der Stadt Augsburg

Antisemitismus und 
 antisemitismuskritische 
Bildungsarbeit*

Mittwoch

06

Donnerstag

07

19:30 – 22:15 martini-Park
Freier Verkauf | 15 € – 42 €

Roxy und ihr Wunderteam
Vaudeville-Operette in drei Akten von 
Alfred Grünwald | Gesangstexte von Alfred 
Grünwald & Hans Weigel | Musik von Paul 
Abraham

Donnerstag

07

Freitag

08
19:30 martini-Park
Abo N und Freier Verkauf | 17 € – 45 €

Solaris (DE)
Einführung: 19:00 

19:30 brechtbühne
Freier Verkauf | 22 € – 26 €

New Comer 
(Junge  Choreografen)

Freitag

08
Samstag

09
19:30 martini-Park
Abo M und Freier Verkauf | 14 € – 38 €

Viel Lärm um nichts
Einführung: 19:00

19:30 brechtbühne
Freier Verkauf | 22 € – 26 €

New Comer  
(Junge Choreografen)

Samstag

09
Sonntag

10
18:00 martini-Park
Abo MA und Freier Verkauf | 17 € – 45 €

Solaris (DE)
Einführung: 17:30 

11:00 Rokokosaal
Freier Verkauf | 18 €

Liebesleid, Liebesfreud
39. Benefizkonzert für die  Steinmeyer-Orgel 

Sonntag

10

Montag

11

20:00 Kongress am Park
KO 1 und Freier Verkauf | 14 € – 38 €

8. Sinfoniekonzert: 
Gebt uns Klassiker!
Konzerteinführung: 19:10 

18:00 Foyer martini-Park
Eintritt frei

Theatertreff
Theaterfreunde im Gespräch

Montag

11

Dienstag

12

20:00 Kongress am Park
KO 2, Abo MPB und Freier Verkauf | 14 € – 38 €

8. Sinfoniekonzert:
Gebt uns Klassiker!
Konzerteinführung: 19:10 

20:00 – 22:30 hoffmannkeller
Freier Verkauf | 15 €

Das Benno-Ohnesorg- 
Theater
Präsentiert von Franz Dobler 

Dienstag

12
Mittwoch

13
19:30 martini-Park
Abo G und Freier Verkauf | 14 € – 38 €

Viel Lärm um nichts 

Mittwoch

13

Donnerstag

14

11:00 – 11:45 Foyer martini-Park
Freier Verkauf | 14 €

Die große Wörterfabrik
Kinderoper von Martin Zels nach dem 
gleichnamigen Bilderbuch von Agnès 
de Lestrade & Valeria Docampo 

19:30 brechtbühne
Abo C4 und Freier Verkauf | 18 € – 21 €

Welt am Draht
Schauspiel nach dem Drehbuch von Rainer 
Werner Fassbinder & Fritz Müller-Scherz | 
Nach dem Roman »Simulacron-3« von 
Daniel F. Galouye
Einführung: 19:00 

19:30 hoffmannkeller
Freier Verkauf | 22 €

fastfood theater
Improvisationstheater Donnerstag

14

Freitag

15

19:30 brechtbühne
Freier Verkauf | 18 € – 21 €

Welt am Draht
Einführung: 19:00 

19:30 martini-Park
Abo R und Freier Verkauf | 17 € – 45 €

Dimensions of Dance. 
Part 1
Einführung: 19:00 

Freitag

15

Samstag

16

19:30 martini-Park
Abo F und Freier Verkauf | 17 € – 45 €

Solaris (DE)
Einführung: 19:00 

19:30 brechtbühne
Zum letzten Mal in dieser Spielzeit
Freier Verkauf | 18 € – 21 €

Das Spiel der Schahrazad 
(DSE)
Einführung: 19:00 

18:00 Goldener Saal
Ein Zusatzticket zum Ticket für die »Lange Nacht 
des Wassers« ist nötig

Eröffnungskonzert Lange 
Nacht des Wassers
Mit Werken von Händel, Trad, Lehár, 
 Dargomyschski, Rossini, Donizetti, 
 Offenbach, Mendelssohn Bartholdy, 
J. Strauss

20:00 & 21:30 Goldener Saal
Alles im Fluss – Höhe-
punkte des Balletts
Das Ballettensemble des Theater Augsburg 
zeigt spritzige Ausschnitte

Das Ticket für die »Lange Nacht des 
 Wassers« (12 € an der Abendkasse, 14 € im 
Vorverkauf) berechtigt zum Eintritt in alle 
Veranstaltungs orte der  »Langen Nacht des 
Wassers« – für das  Eröffnungskonzert gilt 
ein Zusatzticket.

Die Lange Nacht des Wassers
Veranstaltungen im und mit dem Theater 
Augsburg

19:00 & 19:45 hoffmannkeller

Antonín Dvořák: 
Vodník – Der Wassermann
20:00 & 21:00 Fugger- und Welsermuseum

T.C. Boyles »Wassermusik«
Lesung

20:45 & 21:30 hoffmannkeller

Hinab in den Maelström
Schauergeschichte von Edgar Allan Poe

21:00 & 22:00 Schaezlerpalais

Primanixen: Die Suche 
nach der Loreley
Liedprogramm

22:30 & 23:15 Neue Galerie im Höhmannhaus

Panta rhei
Lesung

22:30 & 23:15 hoffmannkeller

Be- und Ertrinklieder
Chansons, Jazzballaden und Indie

Samstag

16

Sonntag

17

18:00 martini-Park
Zum letzten Mal in dieser Spielzeit
Abo S und Freier Verkauf | 14 € – 38 €

Viel Lärm um nichts
20:00 Start vor dem hoffmannkeller
Freier Verkauf | 21 €

Tatort Augsburg
Folge 3: »Black Cash«

11:00 MAN-Museum
Freier Verkauf | 21 €

Recital mit Stefan Schulz 
Sonderkonzert mit Artist in Residence

15:00 brechtbühne
Freier Verkauf | 6 €

Ballroomdance. 
The Show

Sonntag

17

Dienstag

19

19:30 brechtbühne
Zum letzten Mal in dieser Spielzeit
Freier Verkauf | 18 € – 21€

Welt am Draht
Einführung: 19:00 

Dienstag

19
Mittwoch

20
Das Theater Augsburg gastiert mit »Lenz« 
bei den 36. Bayerischen Theatertagen im 
Kulturforum Fürth.

Mittwoch

20

Donnerstag

21

Das Theater Augsburg gastiert mit »Das 
Spiel der Schahrazad« bei den 36. Bayeri-
schen Theatertagen im Stadttheater Fürth.

20:30 Ulrichsplatz
Eintritt frei

MAN-Open Air Konzert
Eröffnung Augsburger Sommernächte
In Kooperation mit MAN Diesel & Turbo 

Donnerstag

21

Freitag

22

20:00 Start vor dem hoffmannkeller
Freier Verkauf | 18 € – 21 €

Tatort Augsburg
Folge 3: »Black Cash«

Herkunft 
Migrationsprojekt für 
Schwaben
Abschlusswochenende zum Thema 
 »Herkunft« im Theater Memmingen  
vom 22. bis 24. Juni 2018.
In Kooperation mit dem Landestheater 
Schwaben. Gefördert vom Bezirk Schwaben

Freitag

22

Samstag

23

20:30 hoffmannkeller
Freier Verkauf | 15 €

Rote Sonne oder Dieser 
Planet geht mir auf die 
Nerven
Frei nach Motiven des Films »Rote Sonne« 
von Rudolf Thome
Einführung: 20:00 

20:30 brechtbühne
Freier Verkauf | 9 €

Grand Slam
Poetry Slam Samstag

23

Sonntag

24

18:00 brechtbühne
Freier Verkauf | 22 € – 26 €

New Comer  
(Junge Choreografen) 

ab 14:00 Platz vor der brechtbühne
Eintritt frei

bye bye brechtbühne
Große Abschiedsparty von brechtbühne 
und hoffmannkeller

Sonntag

24

Mittwoch

27
20:30 hoffmannkeller
Freier Verkauf | 15 €

Rote Sonne oder …
Einführung: 20:00

Mittwoch

27
Donnerstag

28
20:00 Start vor dem hoffmannkeller
Freier Verkauf | 21 €

Tatort Augsburg
Folge 3: »Black Cash«

Donnerstag

28
Freitag

29
19:30 hoffmannkeller
Freier Verkauf | 6 €

Empathie, Gesellschaft …
Club Y

Freitag

29

Samstag

30

20:30 Freilichtbühne am Roten Tor
Abo PT und Freier Verkauf | 23 € – 53 €

Herz aus Gold (UA) 
Das Fugger-Musical
Musik von Stephan Kanyar | Text von 
Andreas Hillger

Samstag

30

Pre-
miere

Zum 
letzten 

Mal

Pre-
miere

Gast-
spiel

Zum 
letzten 

Mal

Zum 
letzten 

Mal

Pre-
miere

Kommt 
alle zum 

Ballroom-
dance!

LANDESTHEATER
SCHWABEN

SCHWABEN

Zum 
letzten 

Mal

Pre-
miere

Das 
Fugger-Musical
»Herz aus Gold« 

vom 30.6. bis 28.7. 
als Welturaufführung 

auf der Freilicht-
bühne am Roten 

Tor!

martini-Park
Provinostraße 52
86153 Augsburg

brechtbühne
Kasernstraße 8

86152 Augsburg

hoffmannkeller
Kasernstraße 4 – 6
86152 Augsburg

Freilichtbühne am Roten Tor
Am Roten Tor 1
86150 Augsburg

Alte Orchesterprobebühne
Kasernstraße 4 – 6

86152 Augsburg

Kongress am Park
Gögginger Straße 10

86159 Augsburg

Spielstätten

Save 
the 
date

Mit 
Ehrlichkeit 

und 
Aufrichtigkeit 
kommen wir 

hier nicht 
weit.



Musiktheater Schauspiel Schauspiel Ballett & Konzert

Herz aus Gold (UA)
Das Fugger-Musical 
Von Stephan Kanyar & Andreas Hillger

Jakob Fugger, seinerzeit einer der reichsten Männer der 
Welt, errichtete ein Imperium, das sich über die halbe Welt 
erstreckte. Das Musical Herz aus Gold entführt in die blü-
hende Metropole Augsburg im 16. Jahrhundert. Den Mix 
aus Dichtung und historischer Wahrheit, bei der eine span-
nende Liebesgeschichte nicht fehlen darf, inszeniert der 
Musicalspezialist Holger Hauer. Für die spritzigen Choreo-
grafien sorgt Ballettdirektor Ricardo Fernando. Die Musical-
stars Chris Murray und Roberta Valentini werden die Haupt-
figuren Jakob Fugger und Sibylla Fugger verkörpern.
Premiere: 30.6.18 | Freilichtbühne am Roten Tor 
Musikalische Leitung: Domonkos Héja | Inszenierung: 
Holger Hauer | Choreografie: Ricardo Fernando |  
Bühne: Karel Spanhak | Kostüme: Sven Bindseil 
Mit: Eckehard Gerboth, Oliver Marc Gilfert, Holger Hauer, 
Elke Kottmair, Chris Murray, Thaisen Rusch, Stanislav 
Sergeev, Roberta Valentini, Gerhard Werlitz, Katharina 
Wollmann, Musicalstudent*innen der Bayerischen 
Theaterakademie August Everding, Opernchor, Ballett 
Augsburg & Augsburger Philharmoniker

Zum letzten Mal: Solaris (DE)

Letzte Gelegenheit, mit Kris Kelvin auf den Planeten Solaris 
zu reisen und sich dort der Unbegreiflichkeit einer fremden 
Intelligenz auszusetzen! Die Oper zieht die Zuschauer mit 
atmosphärischer Musik in den Bann und regt wie die 
 Vorlage – Stanisław Lems gleichnamiger Science-Fiction- 
Klassiker – zu zahlreichen spannenden Diskussionen an.

Die große Wörterfabrik

Paul und Marie leben in einem Land, in dem jedes Wort 
bares Geld kostet. Besonders Sätze wie »Ich liebe dich« sind 
sehr teuer. Eine poetische Kinderoper nach dem gleichna-
migen Bilderbuch. 

Zum letzten Mal:  
Roxy und ihr Wunderteam

Swingende Musik, flotte Choreografien, eine unterhaltsame 
Show, drei Liebesgeschichten und ein spannendes Fußball-
spiel erwarten Sie an diesem Operetten-Abend.

Viel Lärm um nichts
Komödie von William Shakespeare

Im Mittelpunkt der Komödie von William Shakespeare steht 
eine Wette: Benedikt und Beatrice, die sich seit Jahren in 
ewigen Scharmützeln und Wortgefechten bekriegen, wer-
den am Ende als Liebespaar die Bühne verlassen. Unmög-
lich? Nicht für Claudio, Leonato und Don Pedro! Einige 
geschickt gestreute Gerüchte reichen schon, um sicher 
geglaubte Meinungen ins Wanken zu bringen. Doch »Fake- 
News« entwickeln schnell eine eigene Dynamik, das ist 
auch 400 Jahre nach Shakespeare eine erstaunlich aktuel-
le Erkenntnis. So greifen die Gerüchte immer weiter um 
sich und kosten beinahe das Leben der jungen Hero, die 
kurz vor der Hochzeit mit Claudio steht.
Malte Kreutzfeldt, nach acht Shakespeare-Inszenierungen 
ein erfahrener Kenner dieses größten aller Theaterautoren, 
inszeniert die Komödie um Irrungen und Wirrungen als 
federleichtes Sommerspiel im martini-Park. 
Premiere: 2.6.18 | martini-Park
Inszenierung & Bühne: Malte Kreutzfeldt |  
Kostüme: Christine Hielscher | Dramaturgie: Sabeth Braun
Mit: Sebastian Baumgart, Gerald Fiedler, Ute Fiedler, Andrej 
Kaminsky, Roman Pertl, Patrick Rupar, Daniel Schmidt, 
Katja Sieder, Karoline Stegemann, Kai Windhövel

Tatort Augsburg
Folge 3: »Black Cash«

Was bisher geschah: Corinna Bruch vom BKA und Kom-
missar Thomas Weber sind für interne Ermittlungen nach 
Augsburg berufen worden. Mit Unterstützung durch Ge-
richtsmedizinerin und Personalrätin Dr. Karin Thielemann 
sollten sie eigentlich herausfinden, was genau hinter dem 
Suizid einer Kollegin steckt. Diese hat nämlich einen rät-
selhaften Abschiedsbrief hinterlassen, der das gesamte 
Polizeipräsidium verdächtig scheinen lässt. Doch dann kam 
unerwartet ein Mord in den Augsburger Kanälen dazwi-
schen und die frisch in Augsburg eingetroffenen Ermittler 
hatten erstmal drängendere Probleme. Im Anschluss fiel 
Dr. Thielemann aufgrund des erlittenen Knalltraumas auch 
noch einige Zeit aus, wodurch die internen Untersuchun-
gen kaum Fortschritte machten. Jetzt nehmen die Augs-
burger Kommissare die Spur endlich wieder auf. In Folge 3 
gehen sie den Machenschaften im Augsburger Polizei-
präsidium auf den Grund. 
Premiere: 17.6.18 | Start vor dem hoffmannkeller
Regie & Video: David Ortmann | Buch: Andreas Hillger | 
Dramaturgie: Kathrin Mergel | Liveteam: Linda Elsner, 
Marlene Hoffmann, Klaus Müller, Thomas Prazak

Zum letzten Mal in dieser  Spielzeit: 
Das Spiel der Schahrazad (DSE)

Schauspiel von Turgay Nar

Basierend auf der Geschichte von »Tausendundeine Nacht«, 
in der ein König jede Nacht eine Jungfrau ehelicht und 
nach der Hochzeitsnacht hinrichten lässt, erzählt der tür-
kische Autor Turgay Nar einen spannenden Politthriller. Er 
dekonstruiert das Originalmärchen und zeigt den Zusam-
menbruch des Königreichs in einer apokalyptischen Welt. 
Denn als die Sklaven beginnen, ihre jungfräulichen Töch-
ter selbst zu töten, lässt sich der Herrscher die Tochter sei-
nes Wesirs, Schahrazad, ins Schlafzimmer führen. 
Die mutige junge Frau erzählt dem König eine Geschichte, 
durch die er mehr über sich selbst erfährt, als ihm lieb ist.

Zum letzten Mal in dieser  Spielzeit: 
Welt am Draht

Schauspiel nach dem Drehbuch von Rainer Werner Fass-
binder & Fritz Müller-Scherz

Rainer Werner Fassbinders 1973 fürs Fernsehen gedrehter 
Science-Fiction-Thriller basiert auf dem Roman »Simu-
lacron-3« von Daniel F. Galouye und lässt sich als konge-
nialer Vorläufer solch legendärer Filme wie »Matrix« oder 
»The Truman Show« interpretieren. Die verzweifelte Suche 
nach der Wahrheit eines Wissenschaftlers, der gute Grün-
de hat, an der Realität zu zweifeln, zieht den Zuschauer 
immer tiefer in seinen bildgewaltigen Bann. In seiner 
Bühnen adaption entwirft David Ortmann ein gleicher-
maßen beklemmendes wie spannendes Szenario rund um 
die Frage, was ist Realität und was können wir wissen.

Rote Sonne oder Dieser Planet 
geht mir auf die Nerven 

Nach dem Film von Rudolf Thome

Der Film »Rote Sonne« von Rudolf Thome mit Uschi Ober-
maier in der Hauptrolle spaltet heute die Zuschauer – die 
einen sehen darin Kult, die anderen ärgern sich über kurze 
Röcke und langweilige Dialoge. Im Film ermorden vier 
Frauen ihre Männer nach wenigen Tagen des Zusammen-
lebens. Weil sie sich nicht an sie binden wollen und weil die 
Männer es verdient haben. Aber als Uschis Exfreund Tho-
mas auftaucht, wird das Verdikt des Tötens ausgesetzt.
Regisseurin Katharina Kummer zeigt eine ganz eigene Sicht 
auf »Rote Sonne« und das wilde Leben der Uschi Obermaier.

Zum letzten Mal:  
New Comer (Junge Choreografen)

Bühne frei für die jungen Wilden! Die Tradition der »Destil-
lationen« fortsetzend, soll die brechtbühne zum Experi-
mentierfeld für junge Choreograf*innen werden, auf dem 
es das eine oder andere Talent zu entdecken gibt. Die Arbei-
ten eröffnen überraschende Perspektiven und erzählen von 
der eigenen, frischen Sicht einer jungen Generation auf 
das Leben. Neben Tänzer*innen des Ballett Augsburg wird 
auch der Gewinner des 22. Internationalen Solo- Tanz-
Theater Festivals Stuttgart eine Choreografie beisteuern.
Premiere 8.6.18 | brechtbühne
Choreografien: Douglas de Almeida, Christine Ceconello, 
Jiwon Kim Doede, Nicolaos Doede, Alessio Monforte, 
Angel Duran Muntada, Marcos Novais, Irupé Sarmiento, 
Lucas Axel da Silva, Shori Yamamoto

Zum letzten Mal:  
Dimensions of Dance. Part 1

»Einfühlsame Soli, Duette und Trios setzen faszinierende 
Akzente. [...] Atemberaubend dieser Einklang aus Musik und 
Bewegung!«
Augsburger Allgemeine

4. Kammerkonzert: Sinneswelten

Aram Chatschaturjan (1903 – 1978): Trio für Klarinette, 
 Violine und Klavier
Claude Debussy (1862 – 1918): Trio G-Dur für Klavier, 
Violine und Violoncello
Jean Françaix (1912 – 1997): Oktett

Drei reizvolle und selten zu hörende Werke können beim 
4. Kammerkonzert im MAN-Museum entdeckt werden. Exo-
tische Farben versprüht das von kaukasischer, usbekischer 
und armenischer Folklore geprägte Trio von Aram Cha-
tschaturjan für die ungewöhnliche Besetzung  Klarinette, 
Violine und Klavier. Wie Chatschaturjan der russischen 
 Romantik verpflichtet war, steht auch Debussys im Alter von 
nur 18 Jahren komponiertes Klaviertrio noch ganz im Zei-
chen der Romantik. Den Abschluss bildet das launige, mit-
unter frech-persiflierende Oktett von Jean Françaix, dem 
ernstesten Vertreter einer heiteren Moderne.
2.6.18 | MAN-Museum
Violine: Mariko Umae und Jane Berger | Viola: Mehmet Ali 
Yücel | Cello: Julien Chappot | Kontrabass: Talia Schwarz-
wald | Klarinette: Bettina Aust | Fagott: Wolfgang Fritzen | 
Horn: Katharina Hauf | Klavier: Piotr Kaczmarczyk

8. Sinfoniekonzert:  
Gebt uns Klassiker!

Bernhard Romberg (1767 – 1841): Sinfonie Nr. 1 c-Moll 
op. 23 (Trauersinfonie)
Franz Clement (1780 – 1842): Violinkonzert Nr. 1 D-Dur
Ludwig van Beethoven (1770 – 1827): Sinfonie Nr. 2 D-Dur 
op. 36

Kaum jemand hat sich so sehr der Wiederentdeckung von 
Komponisten des 17. und 18. Jahrhunderts verschrieben 
wie Dirigent und Professor Reinhard Goebel. Bei seinem 
Konzert mit den Augsburger Philharmonikern stellt er ei-
nem der Wiener Klassiker schlechthin, Ludwig van Beetho-
ven, zwei Raritäten aus derselben Epoche gegenüber. Wäh-
rend Bernhard Romberg, seinerzeit einer der führenden 
Cello-Virtuosen und wichtigsten Komponisten, heutzutage 
kaum mehr bekannt ist, wissen Beethoven-Kenner zumin-
dest, dass Franz Clement das Violinkonzert von Beethoven 
uraufführte. Solistin dieser Augsburger Erstaufführung ist 
Lena Neudauer, die im Alter von nur 15 Jahren den Leopold- 
Mozart-Wettbewerb gewann und zu den gefragtesten Vio-
linistinnen Deutschlands zählt.
11. & 12.6.18 | Kongress am Park
Konzerteinführung: 19:10 Uhr 
Violine: Lena Neudauer | Augsburger Philharmoniker | 
Dirigent: Reinhard Goebel

Sonderkonzert:  
Recital mit Stefan Schulz

Stjepan Sulek (1914 – 1986): Sonata »Vox Gabrieli«
Robert Schumann (1810 – 1856): Adagio und Allegro op. 70
Ernst Krenek (1900 – 1991): Fünf Stücke für Posaune und 
Klavier op. 198
Franz Schubert (1779 – 1828): »Der Doppelgänger« und 
»Der Zwerg«
Georg Philipp Telemann ( 1681 – 1767): Sonata f-Moll

Zwei Sinfoniekonzerte, ein Jazz-Konzert, ein Kammer-
konzert und einen Liederabend hat der Artist in Residence 
Stefan Schulz in Augsburg gestaltet. Nun verabschiedet er 
sich mit einem Solokonzert gemeinsam mit seiner Klavier-
partnerin Saori Tomidokoro im MAN-Museum. Mit Bass-
posaune und Kompositionen vom 18. bis ins 20. Jahrhundert.
17.6.18 | MAN-Museum
Bassposaune: Stefan Schulz | Klavier: Saori Tomidokoro

MAN-Open Air Konzert

Alles neu beim beliebten Open Air Konzert von MAN und 
den Augsburger Philharmonikern: In diesem Jahr findet 
das Konzert auf dem Ulrichsplatz zur Eröffnung der »Som-
mernächte« statt – und das auch noch bei freiem Eintritt! 
Ob für eine kurze Zeit oder das ganze Konzert: Ganz Augs-
burg ist eingeladen, dem bunten Programm von Klassik 
über Musical bis Filmmusik zu lauschen und Publikums-
liebling Sally du Randt mit beliebten Evergreens wie »Höre 
ich Zigeunergeigen«, »Summertime«, »I could have danced 
all Night« und »Over the Rainbow« zu erleben. 
21.6.18 | Ulrichsplatz
Mit: Sally du Randt, Chris Murray |  
Augsburger Philharmoniker | Dirigent: Domonkos Héja

Lange Nacht des Wassers
Bald ist das Augsburger Kanal- und Brunnensystem mög-
licherweise UNESCO-Welterbe, deshalb beleuchtet die 
»Lange Nacht des Wassers« das Thema aus unterschiedli-
chen Perspektiven – künstlerisch, musikalisch, historisch. 
Eröffnet wird die Lange Nacht wie immer von den Augs-
burger Philharmonikern, die im Goldenen Saal einschlägi-
ge Werke von Händel bis Strauss spielen werden. Mit einem 
besonderen Liedprogramm warten auch die Ensemble-
mitglieder Thaisen Rusch und Daniel Schmidt auf. Unser 
Schauspielensemble steuert zwei Lesungen bei. Das Ballett 
Augsburg wird im Goldenen Saal Ausschnitte aus dem ak-
tuellen Repertoire präsentieren. Entlang der unzähligen 
Kanäle können die Besucher*innen bei über 200 Programm-
punkten in das wichtigste Element Augsburgs eintauchen.
16.6.18 | ab 19:00 Uhr an 50 Spielorten in Augsburg
Das komplette Programm gibt es ab dem 9. Juni 2018 auf  
www.langekunstnacht.de

Das Benno-Ohnesorg-Theater
»Du weißt nicht, was dich erwartet, aber es wird nicht ganz 
blöd sein!«

Der Autor und »Bayerische Bastard« Franz Dobler mit die-
sen großartigen Gästen: Lydia Daher, Lyrikerin und Musi-
kerin, eine der wichtigsten Künstlerinnen ihrer Generation. 
Das neueste Album der Ex-Augsburgerin »Wir hatten 
 Großes vor« ist ein »Wunder«, weil es »bei aller Trockenheit 
und Kompromisslosigkeit so irrsinnig eingängig« ist 
 (Spiegel-Online). Christof Wackernagel hat mit »RAF oder 
Holly wood – Tagebuch einer gescheiterten Utopie« eine 
fulminante Autobiografie verfasst. Er war ein Jungstar des 
Neuen Deutschen Films, ehe er mit der RAF untertauchte. 
Seit seiner Haftentlassung 1987 ist er vor allem als Autor 
tätig. Wie immer eine Menge Stoff in der einzigen Politshow-
lesebühne mit Pause, permanent geöffneter Bar und gele-
gentlich familienfreundlichem Humor!
12.6.18 | hoffmannkeller

fastfood theater 
Best of Life. Das Beste, was Improvisationstheater zu bieten 
hat! 

Direkt aus dem Leben gegriffen, schnell, witzig und intel-
ligent verwandeln die Schauspieler*innen Vorgaben des 
Publikums in unerwartete Szenen, großes Theater, knacki-
ges Kabarett oder tolle Songs.  
14.6.18 | hoffmannkeller
www.fastfood-theater.de

Konzert
Theorie & Praxis,
GastspielTheorie & Praxis Besucherservice

Kartenkauf online / print@home
Auf unserer Website können Sie rund um die Uhr für fast 
alle unsere Vorstellungen Karten erwerben. Mit print@home 
drucken Sie sich die gekauften Karten direkt zu Hause aus. 
Gern schicken wir Ihnen die Karten auch zu oder hinter-
legen sie an der Abendkasse.

Ermäßigungen
Kinder, Schülerinnen und Schüler sowie Studierende, 
 Azubis, FSJler, Bufdis und Wehrdienstleistende bis ein-
schließlich 27 Jahre, Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger und 
Schwerbehinderte (ab GdB 50) erhalten gegen Vorlage eines 
entsprechenden Ausweises Karten mit 30 % Ermäßigung, 
der Mindestpreis beträgt 9 Euro. Der Nachweis der Ermä-
ßigungsberechtigung muss zur Veranstaltung mitgebracht 
und mit der Eintrittskarte vorgelegt werden. Für den Kar-
tenkauf gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Theater Augsburg.

Das Sozialticket
Mit dem Sozialticket erleichtern wir anerkannt sozial bedürf-
tigen Personen finanziell den Zugang zum Theater: Zum 
symbolischen Preis von 1 Euro erhalten Inhaber des Augs-
burger Tafelausweises eine Karte an der Abendkasse bei fast 
allen Vorstellungen. Das Angebot gilt ab 15 Minuten vor Vor-
stellungsbeginn und in allen Preiskategorien nach Verfüg-
barkeit – außer bei Premieren und Sonderveranstaltungen.
Die Ausstellung und Verlängerung des Augsburger Tafel-
ausweises erfolgt in der Hauptstelle der »Augsburger Tafel 
e. V.« im Hirtenmahdweg 8. Der Nachweis der Bedürftigkeit 
erfolgt dabei z. B. mittels eines Hartz IV-Bescheides oder 
eines Rentenbescheides. 
Weitere Informationen auf der Website der Augsburger Tafel.

Abendkasse
Die Abendkassen öffnen in der Regel eine Stunde vor Vor-
stellungsbeginn, im hoffmannkeller eine halbe Stunde 
 vorher. An der Abendkasse ist der Vorverkauf für andere 
Veranstaltungen leider nicht möglich. 
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Kultur, Theater, 
Partnerschaft.

Wir stehen für spannende 
Kulturerlebnisse in Augsburg.

Deshalb unterstützen wir 
das Theater Augsburg.

sska.de  ·  blog.sska.de

»Solaris« »Dimensions of Dance« »Welt am Draht« »Lange Nacht des Wassers«

»In welche meiner 
schlechten Eigen-
schaften hast du 
dich zuerst ver-

liebt?«
Viel Lärm um nichts
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bye bye brechtbühne

Seit 2003 sind der hoffmannkeller, seit 2012 die brecht-
bühne wichtige und beliebte Spielstätten des Theaters im 
Herzen der Stadt. Nun weicht der Keller der Baustelle, die 
brechtbühne wird auf dem Gaswerk wiedereröffnet – 
höchste Zeit also, sich mit einer großen Party von diesem 
Areal zu verabschieden! Mit DJs und Bands tanzen wir uns 
den Trennungsschmerz aus dem Leib. Natürlich ist die ku-
linarische Versorgung ebenfalls gesichert, und auch Fami-
lien und Kinder sind herzlich eingeladen. 
Lasst uns am 24. Juni ab 14 Uhr gemeinsam ein letztes »Bye 
bye!« aufs Gelände rufen!
24.6.18 | ab 14:00 Uhr | Platz vor der brechtbühne

Empathie, Gesellschaft und ich!
Produktion des Club Y

Unsere Gesellschaft entwickelt sich durch uns. Wir sind es, 
die die Welt gestalten und verändern können. Aber was 
wollen wir wirklich? Müssen wir immer unser Gehirn aus-
schalten, um glücklich zu sein? Wir glauben nicht und wir 
begeben uns auf eine abenteuerliche Mission!

Theater als Expedition 3:  
Geschichten erzählen

In Kooperation mit dem Friedensbüro der Stadt Augsburg 
zum Diversitytag 2018

Geschichten sind so vielfältig und unterschiedlich wie die 
Menschen, die sie erzählen. Im ca. 3-stündigen Workshop 
erfinden die Teilnehmer*innen zunächst eine Geschichte. 
Dann erforschen sie gemeinsam, was geschieht, wenn die 
Geschichte aus verschiedenen Perspektiven erzählt wird. 
Ein spannendes Forschungsfeld für alle, die Freude am Im-
provisieren und Ausprobieren haben.
Workshop für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene. 
Bitte bequeme Kleidung und Schuhe mitbringen.
4.6.18 | 18:00 – 21:00 Uhr | Alte Orchesterprobebühne
Leitung & Information: Imme Heiligendorff, 
 Theaterpädagogin, Telefon 0821 324 45 86

Ballroomdance. The Show
Tanzprojekt mit drei Schulen aus Augsburg und Neusäß

Seit Februar 2018 haben Schüler*innen gemeinsam mit 
Mitgliedern der Ballettkompanie Augsburg unterschied-
liche Tänze einstudiert, fleißig trainiert, Tanzpaare zusam-
mengestellt, Ballkleidung angeschafft und auf den großen 
Tag hingearbeitet. Nun heißt es erstmals am Theater Augs-
burg: Bühne frei für Ballroomdance. The Show!
17.6.18 | brechtbühne
Leitung: Ricardo Fernando

Liebesleid, Liebesfreud
39. Benefizkonzert zugunsten der Steinmeyer-Orgel

Thomas Prazak liest  Texte u. a. von Oskar Maria Graf, Ludwig 
Thoma, Peter Rosegger. Musikalisch umrahmt mit Dreigsang, 
Gstanzln und Volksmusik.
10.6.18 | Rokokosaal
Mit: Thomas Prazak (Sprecher) | Mitglieder der Augsburger 
Philharmoniker 


